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Badminton
Bogenschießen

Boule
Fußball

Handball
Laufen/Walking

Karate
Schwimmen

Wasserball
Tischtennis

Volleyball

Turnabteilung/
Breitensport:

Bootcamp
Gymnastik

Hip-Hop-Dancing
Kinderturnen

Parcour
Powerman

Präventionssport
Prellball

Radfahren
Rehasport

Seniorensport
Sportabzeichen

Step Aerobic
Tanzen/Kindertanzen

Yoga
Zumba

Hoch lebe das Ehrenamt. Danke Familie Berends.

FC Schüttorf 09 e.V.

***VereinsApp***Back to the roots***Karateprüfung***

2/2021
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Vorwort
Liebe 09-ner*innen

Als ich im März dieses Jahres von Kirsten Brinkmann gefragt wurde, ob ich 
nicht für die nächste Ausgabe der FC 09-Zeitung ein Vorwort schreiben könne, 
war ich erst überrascht erstaunt, aber dann vom Herzen doch hoch erfreut, 
weil, damit habe ich ja nie gerechnet.

Nun, es begann dann aber auch gleich bei mir im Hirn zu arbeiten, 
denn die Frage war ja, was sagst Du diesen vielen netten Leuten im 
Verein. Es gibt immer viel zu sagen, zu erzählen, wenn man zusam-
men spielt, also den Ball tritt, den Pfeil schießt, die Kugel wirft oder 
vielleicht zusammen schwimmt. Aber wir kennen uns ja so nicht 
und spielen auch morgen nicht miteinander, so kann ich mich nur 
über diese Zeilen euch mitteilen. Aber auch viele Andere sind sich 
schon lange Zeit nicht mehr begegnet, denn aktiver Sport war und 
ist seit dem letzten Jahr stark eingeschränkt, beinahe auf dem 
Nullpunkt. Der Sportpark ist und bleibt geschlossen.

Das tat und tut weh, auch mir, obwohl, gesundheitlich bedingt, ich nicht 
mehr aktiv Sport betreiben kann, so bin ich doch dem Sportgeschehen in unserem 
Verein nahe. Aus diesen genannten Gründen denkt man natürlich immer wieder 
gerne an die „alte Zeit“ zurück, denkt an die Sportsfreunde vom Volleyball, mit 
denen man, wie ich, im Spaß mit dem Ball in der Halle am Netz stand.

Es wurde gebaggert, gepritscht, geblockt und der Ball wurde im Flug kurz 
vor dem Bodenaufschlag noch rettend gelupft, damit der nächste Spieler, 
der Karl, der Bernd, der Arthur oder der Matthias ihn mit einem gekonnten 
Schlag übers Netz versenkt ins gegnerische Feld bringen konnte, um damit 
einen Punkt zu machen. Ja, spielerisch Punkte machen, das war und ist der 
Sinn jeden Spiels, ob hier hart am Netz oder gekonnt scharf schon beim Auf-
schlag oder sonst wie in jedem anderen Spiel. 

Nach dem Spiel wurde noch eine halbe Stunde, die auch schon mal länger 
dauern konnte, ein bisschen geklönt, oft auch schon einmal bei einer leckeren 
Flasche Bier.

Nicht zu vergessen ist auch das Spieletraining im Sommer auf dem Sport-
platz im Sand gewesen. Einfach fantastisch, hier den Ball zu spielen, den 

Getränke Service vom Anstoß bis zum Abpfiff.
Falls es mal eng werden sollte, 
gehen wir auch gerne in die Verlängerung!

Verleih von:
• Zapfanlagen
• Theken
• Gläsern
• Tischen und Bänken
• Stehtischen
•  Gartenstühlen und -tischen
• Stuhlauflagen
• Tischdecken
• Kühltruhen
• Verkaufs- und Kühlwagen

Unser Sortiment:
•  Fass- und Kistenbiere 

sämtlicher Premium-Marken
• Alkoholfreie Getränke
• Wein- und Sektfachabteilungen
• Spirituosen

Mehringer Str. 15  |  48488 Emsbüren 
Tel. 05903-315  |  Fax 05903-1320
www.getraenkesilies.de
E-Mail: silies-getraenke@t-online.de
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Sand zu fressen, wenn man bei einer missglückten Abwehr auf dem Bauch 
liegen bleibt.

Manchmal kamen auch die Handballfrauen unter Heidi Bavinck-Schmidt 
nach ihrem Lauftraining noch vorbei, um noch ein Spiel mit dem Volleyball 
gegen und mit uns, den Männern, zu wagen. Es wurde oft mehr gelacht als 
gespielt, vor allem, wenn auch Hannes, ja Hans Heinrich Kerkhoff, ja der spielte 
auch Volleyball, mit dabei war.

Neben anderen Aktivitäten gab es auch jedes Jahr ein Treffen der Gruppe 
Volleyball im Sport für Jedermann beim Kloatscheeten. Ein himmlisches Ver-
gnügen auf der Straße mit dem Kloat, letztendlich immer auf dem Weg zu 
einer guten Gaststätte, oft bei „Anita“, also bei PUS, um bei einem guten 
Abschluss-Essen an einem langen Tisch es sich gut gehen zu lassen. Unver-
gessene Zeiten, die immer noch die Seele erfreuen und das Herz wärmen. 
Lang ist es her.

Warum erzähle und spreche ich so davon, zu euch, liebe Sportfreunde im 
09-Verein? Weil es mir am Herzen liegt, euch zu sagen, wie bedeutend die 
Leistung des Einzelnen, das gemeinsame Erleben im Spiel, in der Sache und 
der Zusammenhalt in der Gruppe ist.

Wenn es im Verein dazu noch um Sieg, Punkte und vielleicht den Ligaerhalt 
geht, dann kämpft jedermann natürlich für den Verein und den Tabellen-
stand. Man gibt alles in Solidarität und ist mit Recht stolz darauf, dazu zu 
gehören und ein(e) echte(r) Null-Neuner*in zu sein. Ein Mensch, der sich in 
dieser großen Schüttorfer Sportlerfamilie, diesem FC 09, voll aufgenommen, 
integriert und wohlfühlt.

In diesem Sinne, liebe Sportsfreunde und Null-Neuner, bleibt gesund und ein 
herzliches „Gut Sport“ für den Neubeginn nach Corona.

Grüße
Euer Manfred
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Die beste
Werbung
für uns ist

erfolgreiche
Werbung
von uns!

DoppelClic GmbH Werbeagentur

Alfred-Mozer-Straße 50
48527 Nordhorn
Telefon 05921 7269119
E-Mail contact@doppelclic.de
www.dcwa.de
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Fußball
Nenad Vukajlovic übernimmt Fußballer des FC Schüttorf 09 zur Saison 2021/22
Jan Thiesmeyer

Schon seit über einem Jahr beherrscht die Corona-
pandemie alle Lebensbereiche. Auch der Amateur-
sport ist weiterhin davon stark betroffen. Schon 
die zweite Saison in Folge kann nicht ordnungs-
gemäß beendet werden. Trotz dieser Einschränk-
ungen laufen in der Abteilung von den Minikickern 
bis zu den Senioren die üblichen Planungen für 
die nächste Saison, wobei sich alle wünschen, 
dass zur nächsten Saison so etwas wie Fußball-
normalität eintritt. Zu diesen Planungen gehören 
auch immer Personalfragen: welche Spieler spielen 
in welchen Mannschaften, welcher Trainer über-
nimmt welche Mannschaft? Wie in jedem Jahr 

kommt es dabei zu Veränderungen. Zur neuen 
Saison 2021/2022 gilt dies auch für unsere 1. Fuß-
ballmannschaft.

Nach dem Rückzug des Trainergespanns Michael 
Schmidt und Rainer Sobiech nach fast fünfjähriger 
Amtszeit zum Jahreswechsel übernimmt Nenad 
Vukajlovic die 09er zur neuen Saison. Obwohl er 
Vielen im Verein noch unbekannt sein mag, han-
delt es sich mit Nenad um eine interne Lösung. 
Seit über zwei Jahren ist er bereits für  unseren 
Verein tätig.

Obere Reihe von links: Famara Sabally, Kaan Corapci, Luca Waldhof, Marcel Saalfeld,  

Helge Pollmann, Hendrik Wallis

Mittlere Reihe: Trainer Nenad Vukaljovic, Co- Trainer Frank Züter, Felix Schultjan,  

Fabian Rielmann, Lukas Hermeling, Tim Kopel, Jan Schenkbier, Betreuer Michael Schultjan

Untere Reihe: Aron Groothus, Leo Pisula, Simon Brameier, Julian Busklas, Wiktor Duda
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Gesellschaftsspiele sind IN und wir führen 
ein riesiges Sortiment bekannter Marken. 
Unsere Probier- und Spieleabende im Geschäft 
oder bei Ihnen vor Ort begeistern alle kleinen 
und großen Spieler! 
Aufgrund der großen Nachfrage ist dazu eine Anmeldung erforderlich. 

Markt 23  48465 Schüttorf  Telefon 05923 969353

www.helgas-spielekiste.de
Markt 23 
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Markt 18   48465 Schüttorf  Telefon 05923 785336

www.pink-blue-kidswear.de

Am Markt in Schüttorf 
Coole Markenklamotten für Kids und Teenies. 
Einfach reinschauen und stöbern, während die
Kleinen in der großen Spielecke rumtollen.
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Seit März 2019 ist Nenad Trainer unserer A- 
Jugend, die als Spielgemeinschaft JSG Obergraf-
schaft erfolgreich in der Landesliga spielt. In den 
letzten zwei Jahren bildete er dort Spieler wie 
Helge Pollmann oder Aaron Groothus aus, die 
es in dieser Saison auf Anhieb zu Stammspie-
lern bei den Senioren gebracht haben. Mit ihm 
soll der bereits in den letzten Jahren eingeschla-
genen Weg, auf Talente aus den eigenen Reihen 
zu setzen, konsequent weiterverfolgt werden. 
Ein „guter Draht“ zur Jugendabteilung und den 
Jugendspielern und seine erfolgreiche Arbeit im 
A-Jugendbereich machen ihn dafür zu einem ide-
alen Kandidaten.

Nenad selbst kann es kaum erwarten, dass es 
wieder losgeht. „Sobald wir wieder starten dürfen, 
legen wir los.“ Gerade für ihn, der sich selbst als 
Fußballbesessenen bezeichnet, ist die Corona-
pause ein Graus. So war der Fußball immer ein 
wichtiger Bestandteil im Leben des 40-Jährigen, 
der zum Teil auch beruflich mit dem Fußball ver-
bunden ist. Neben einem Autohandel in Heek 
 betreibt er auch die Soccerhalle in Gronau.

Der Vater von drei Kindern ist im kroatischen 
Rijeka geboren und wuchs im Münsterland auf, 
wo er noch heute in Heek lebt. Als talentierter 
Jugendspieler schaffte er es in die A-Jugend von 
Preußen Münster. Danach folgten Stationen beim 
ASC Schöppingen, Turo Darfeld und dem SV 
Heek. Den Sprung zu höherklassigen Vereinen 
machten schwere Verletzungen zunichte. Zwei-
mal rissen Kreuzbänder 
und die Achillessehne 
des im zentralen Mittel-
feld beheimateten Spie-
lers, sodass sich Wechsel 
zu SuS Stadtlohn in die 
Oberliga und zur SpVgg 
Vreden in die Westfalenli-
ga zerschlugen.

Dieses Verletzungspech 
war auch ein Grund, warum 
sich Nenad früh als Trainer engagierte. „Schon 
während meiner Zeit als Spieler war mir früh 
klar, dass ich dem Fußball in jedem Fall als Trainer  

erhalten bleiben wollte und so trainierte ich in 
meinen Vereinen alles von den Minikickern bis  
zur A-Jugend.“ Die entsprechenden Qualifikatio-
nen erwarb sich Nenad nebenbei. Aktuell ist er 
Inhaber der B- Lizenz und strebt den Erwerb der 
nächst höheren Trainer lizenz an.

Auch im Seniorenfußball sammelte Nenad 
schon Erfahrungen. Zwei Jahre fungierte er 
als Co-Trainer vom SV Heek, zwei Jahre war er 
 Trainer vom ASC Schöppingen, bevor es ihn zum 
FC Schüttorf 09 und der JSG Obergrafschaft zog. 
„Die neue Aufgabe im Seniorenfußball in Schüt-
torf ist eine Herausforderung, der ich mich gerne 
stelle. Als diese an mich herangetragen wurde, 
musste ich nicht lange überlegen, zumal ich eine 
charakterlich und fußballerisch starke Mannschaft 
übernehme. Außerdem weiß ich um das Potential 
in unseren Jugendmannschaften, wo etliche Spieler 
den Sprung in die Landesliga schaffen können.“

Die Kaderplanungen für die neue Saison sind 
abgeschlossen, und Nenad fiebert mit seinen 
Spielern dem Saisonstart entgegen. Bis dahin 
wünscht er sich wie wohl alle das Gleiche: ein 
schnelles Ende der Pandemie, Gesundheit und ein 
bisschen Normalität im (Fußball)alltag.

Von links: Co- Trainer Emil ten Donkelaar, Nenad Vukajlovic
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www.eilerswohnart.de

EILERSWOHNART

AUSFÜHRUNG

PLANUNG

BERATUNG

KÜCHE UND BÄDER

DECKE, waND, BoDEN

woHNEN UND sCHlafEN

fENstER, tÜREN, tREppEN

Tel. 05923 968265 · Nordkamp 6 · Schüttorf/Samern · info@eilerswohnart.de

Wohn- und Küchenstudio • Möbel • Innenausbau

Danksagung
Aus aktuellem Anlass: Wir sagen Danke
Michael Woltering

Liebe Mitglieder im FC Schüttorf 09,

nach 16 Monaten Corona-Pandemie nimmt der 
geschäftsführende Vorstand  zum Anlass, um allen 
Mitgliedern, Sponsoren und Ehrenamtlichen mit 
einem Wort seine große Wertschätzung zu zeigen:

DANKE! 

Wir sind allen, die unserem Verein seit Beginn 
des ersten Lockdowns im März 2020 die Treue 
gehalten haben, zutiefst verbunden! Gleichzeitig 
werten wir es als Anerkennung der sportlichen 
Angebote, aber auch des hohen gesellschaftlichen 
Stellenwerts, den der FC Schüttorf 09 in seiner 
mehr als 112-jährigen Geschichte in Stadt und 
Samtgemeinde erworben hat.

Natürlich gab es in dieser Zeit auch etliche Aus-
tritte aus dem Verein. Die meisten sportlichen 
Angebote konnten monatelang nicht fortgeführt 
werden, da die Infektionsgefahr zeitweise hoch 
war und entsprechende Verbote und Einschränk-
ungen zu beachten waren. Doch die allermeisten 

Mitglieder standen auch in dieser schweren Zeit 
zu ihrem FC 09!

Niemand weiß, ob die Corona-Pandemie nun 
nachhaltig zurückgeht oder ob es im Herbst zu 
 einer vierten „Welle“ kommen wird. Fest steht 
aber auch, dass wir in Zukunft mit dem Corona- 
Virus leben müssen. Hier bedarf es künftig prag-
matischer und effektiver Lösungen, die nicht darin 
bestehen können, einfach alles dicht zu machen! 
Dies gilt besonders für unsere Kinder und Jugend-
lichen. Es ist künftig nicht mehr verantwortbar, 
sie von Schule, Sport und Freunden getrennt zu 
halten, während Gartencenter geöffnet werden 
und der Profisport seine Saison mit wenigen Ein-
schränkungen zu Ende bringen kann.

Hoffen wir alle, dass wir einen wunderschönen, 
weitgehend coronafreien Sommer erleben und 
die Lockdowns der vergangenen 16 Monate rasch 
zu einer schwachen Erinnerung werden!

Herzliche Grüße
Michael Woltering, 2. Vorsitzender
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Handball
Back to the roots
Ulrich Körner

Seit Oktober 2020 bis Ende Mai 2021 ruhte in der Handballabteilung 
 coronabedingt der ordentliche Trainings- und Spielbetrieb in 
den Mannschaften. Viele Teams haben die Zeit mit diversen 
zoom-online-Trainingseinheiten, Challenges aller Art, auch 
gegen andere Vereine und Teams, digital vorbereiteten 
Stadt- und Waldralleys, individuellen Lauf- und Krafteinheiten 
allein oder maximal zu zweit und wer weiß mit welch noch 
kreativen Ideen überbrückt. Was aber allen so richtig fehlte, 
war das gemeinsame Training mit dem Team. Da dies in 
den Sporthallen zunächst noch nicht absehbar möglich 
war, machten wir uns gemeinsam mit dem Hauptver-
ein und der Stadt Schüttorf Gedanken, ob 
bei uns der „Feldhandball“ vielleicht wieder 
reaktiviert werden könnte.

Dank der unbürokratischen Unterstützung 
der Stadt stehen nun auf dem Jahnplatz zwei 
tolle Handballkleinfelder zur Verfügung, aus-
gestattet mit original Handballtoren und 
abgekreidet und eingefärbt in den exakten 
Hallenmaßen von 40 x 20 m. Ggf. ist die Fläche 
sogar noch erweiterbar mit weiteren aufblas-
baren mobilen Toren, sodass wir hier nun tollen 
Sport für alle, ob groß oder klein outdoor anbieten können. So haben 
wir jetzt auf dem Jahnplatz super Möglichkeiten, um vielleicht auch 
in der Zukunft kleine Turniere für Kids und Senioren in den Sommer-
monaten zu organisieren. 

Herzlichen Dank an dieser Stelle auch an Hausmeister und Platz-
wart Uwe Vernim, dem Bauhof der Stadt Schüttorf und dem Platz-
team vom FC Schüttorf 09 für die super Zusammenarbeit und Herrichtung 
der Plätze. Die ersten Teams und auch die Regionsauswahl wJugend Jg. 2009 
der Handballregion Grafschaft Bentheim-Emsland haben die Plätze schon 
getestet. Es macht allen richtig Spaß! Erste Impressionen von den Trai-
ningseinheiten zeigen die Fotos.
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Brillen 
Kontaktlinsen 

Hörgeräte

Windstraße 9 48465 Schüttorf Telefon 05923 969476

Interessanter Aspekt nebenbei, dass Corona jetzt dazu führt, dass die 
 historische Feldhandball-Spielfläche der Schwarzen Husaren auf dem Jahn-
platz sozusagen wiederbelebt wird, wenn auch nicht mehr auf Schlacke, wie 
damals in den dreißiger bis in die siebziger Jahre des vergangenen Jahrhunderts. 
Auch konnten sich einige ältere Handballsemester noch daran erinnern, dass 
in den sechziger und siebziger Jahren in der Jugend Sommerspielrunden auf 
der Wiese hinter Wichmann auf Kleinfeld gespielt wurden. Vielleicht für die 
Zukunft, auch in Turnierform, ein interessanter neuer Ansatz.

Parallel dazu haben wir dann ebenfalls unsere Ausrüstung erweitert, damit 
auch outdoor ergänzende Trainingsmaterialien zur Verfügung stehen. Sechs 
neue Dummies stehen zur Verfügung, die sowohl auf dem Platz als auch 
in der Halle genutzt werden können und insbesondere nach Ende der out-
door-Saison dann auch zur Ergänzung der Bestände in der Wietkamp- und 
Vechtehalle vorgesehen sind. Dazu jede Menge neuer Bälle für unsere Kleins-
ten und auch 12 Beachhandbälle in verschiedenen Größen, die sowohl auf 
den Kleinfeldern als auch auf unserem Beachplatz im Sportpark genutzt 
werden können. Auch ein ganzer Schwung Hockey-
schläger, gestiftet von unserem Ausrüster Schuh- und 
Sport Leussink, steht nun zur Verfügung und bringt 
bestimmt zusätzliche Abwechselung in das Training. 
Mobile Tore zur Ergänzung des Beachfeldes im Sport-
park und für weitere Kleinfelder stehen als nächstes 
noch auf der Agenda.
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HIMO Workwear GmbH
Nordkamp 10
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Karate
Karateprüfung am 30.10.2020
Helga Friebe/Jan Reich 

Prüfer: Jan Reich
 
Bei der Prüfung von den 20 angetretenen 

 Karateka bestanden alle die Prüfung zum nächst-
höheren Gurt.

 
Die Ergebnisse: 
 

 
 

Von links: Felix Dobben, Jan Reich, George Greenly,  

Merle Weber, Costa Chartomatsidis, Maite Busmann,  

Vural Aydin, Aysanur Aydin, Thomas Janse

Von links: Kyriakus Chartomatsidis, Paul Hahn, Jan Reich, 

Marie Könings, Lex Könings, Merle Weber, Robin Fuisz,  

Maite Busmann, Sebastian Janse, Aysanur Aydin,  

Christian Runge

BLAUGURTE

Thomas Janse 4. Kyu

Vural Aydin 4. Kyu

Felix Dobben 5. Kyu

George Greenley 5.Kyu

Costa Chartomatsidis 5. Kyu

ORANGEGURTE

Kyriakos Chartomatsidis 7. Kyu

Paul Hahn 7. Kyu

Marie Könings 7. Kyu

Lex Könings 7. Kyu

Robin Fuisz 7. Kyu

GRÜNGURTE

Sebastian Janse 6. Kyu

Christian Runge 6. Kyu
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Ihr Fachbetrieb in Sachen Bau

Hafermarkt 7 • 48465 Schüttorf
Mobil: 01 73 / 2 92 77 03 • Fax: 0 59 23 / 9 93 59 67 • Mail: e-gusinac@t-online.de

GUSINAC BAU GMBH

• Industriebauten

• Stahlbetonbau

• Tiefbauarbeiten

• Innen- und 
 Außenputzarbeiten

Melden Sie sich bei uns:

Wir erstellen Ihnen gerne ein individuelles Angebot.

Lessingstraße 4 • 48465 Schüttorf

Gemeinsam zum Erfolg 
Schüttorf Steinstr. 15 
Unterricht Di, Mi & Do ab 19:00 Uhr und nach Vereinbarung 

Tel.: 05923 9038963 
www.fahrschule-albering.de 
info@fahrschule-albering.de 

Dein Vorteil, unsere Erfahrung: 
 Motorradausbildung Bike to Bike über Funkverbindung 
 Moderne Fahrzeuge 
 Moderne Lehrplattform 

 Fahrschule Martin Albering GmbH  
Hoher Kamp 3 · 48465 Schüttorf 

Viele Grüße
  
Helga Friebe
Jan Reich

GELBGURTE

Melanie Mack 8. Kyu

Mia Brening 8. Kyu

Sina-Erika Kamp 8. Kyu

Tabea Vogel 8.Kyu

Marie Schraten 8. Kyu

WEISSGART

Kathrin Mack 9. Kyu

Jan van Vert 9. Kyu

Sophia Bisram 9. Kyu

Von links: Jan Reich, Melanie Mack, Merle Weber,  

Mia Brening, Sina-Erika Kamp, Aysanur Aydin, Tabea Vogel,  

Mia Schraten

Von links: Jan Reich, Kathrin Mack, Merle Weber,  

Jan van Verth, Maite Busmann, Sophia Bisram, Aysanur Aydin

Von links: Merle Weber, Maite Busmann, Aysanur Aydin
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VereinsApp
FC Schüttorf 09 digital – hol‘ Dir die App
Mandy Freitag

Unsere Welt wird zunehmend digitaler und diesem Trend möchte der 
 Geschäftsführende Vorstand mit dem Angebot der „FC Schüttorf 09“ – App 
gerecht werden. Es sollen neue und moderne Wege gegangen werden. Die 
Zeit bleibt nicht stehen, und die zahlreichen jungen Vereinsmitglieder leben 
ihr Leben tagtäglich mit sozialen Medien, Handy, Apps etc. Gerade in die-
sen außergewöhnlichen Zeiten zeigt sich eine solche Vereins App als ideale 
Informations- und Kommunikationsplattform, da so unsere Mannschaften, 
Vereins mitglieder, Freunde, Gönner und Unterstützer auf dem neuesten 
Stand bleiben können. Denn die App vereinfacht das Verfolgen von Entwick-
lungen in unserem Breitensportverein.

Durch die Einbindung sozialer Netzwerke können die Entwicklungen im 
Verein brandaktuell mitverfolgt werden. Dafür müssen die Nutzer nicht in 
dem sozialen Netzwerk angemeldet sein. Auf einen Blick werden die neuesten 
Entwicklungen in den einzelnen Sportgruppen vom Nutzer verfolgt. Dabei 
können Interessierte sich über Spielzeiten, Tabellenstände, Team- und Mann-
schaftsmitglieder auch über Treffen informieren. Und wenn du bei Spielen 
mal nicht vor Ort sein kannst, ermöglicht der Liveticker das Mitfiebern auch 
aus der Ferne.

Alle Gruppen, alle Spiele und alle Infos – eine App für den gesamten Ver-
ein! Hol sie dir jetzt! Einfach im Playstore (Android-Geräte) oder App-Store 
(iOS-Geräte) kostenlos herunterladen, registrieren und loslegen. Die Vorteile 
der App kann jeder, von Jung bis Alt, Aktive wie Passive, Gruppen oder Einzelne, 
nutzen.

Der aktuelle Stand der App stellt einen Zwischenstand dar und wird sukzessive 
weiter mit Leben gefüllt und entwickelt – hier ist auch jeder Nutzer gefragt 
und gefordert, die App durch aktives Nutzen zu einem Erfolg werden zu lassen.

Schaut doch mal gleich rein und überzeugt euch selbst! 
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Schwimmen
Spiel und Spaß auch ohne Wasser
Silke Grewe

Liebe Schwimmkids, 

wir möchten mal erzählen, wie es uns so ohne 
euch und ohne das Schwimmen geht.

Leider ist das Hallenbad nun schon seit über 
 einem Jahr wegen des Corona Lockdown 
 geschlossen, und wir hatten bis auf ein paar 
 Wochen im Herbst keine Möglichkeit mehr, mit 
Euch zu trainieren. Das Training, das wir vor-
bereitet hatten und auch die Hygienevorschriften, 
die wir einhalten mussten, habt ihr ALLE sehr gut 
ver standen und mitgemacht. Wir sind richtig stolz, 
dass ihr das Gezeigte sofort umgesetzt habt. Als 
Dank dafür haben wir Trainer und Betreuer uns 
überlegt, wie wir die Zeit überbrücken können, 
bis wir wieder mit euch ins Wasser dürfen und 
mit dem Training starten können. Im Moment 
gibt es für euch immer wieder mal ein Rate- oder 

Suchspiel. Dabei könnt ihr Gutscheine für Helgas 
Spiele kiste oder für die Eisdiele Vianetto gewinnen. 
Uns freut es sehr, dass immer wieder so viele Kinder 
mitmachen und teilweise die Eltern motivieren, 
Baderegeln zu suchen, Kreuzworträtsel zu lösen 
oder auch um den Quendorfer See zu laufen, um 
Gegenstände zu suchen oder zu raten, wie die 
Trainer heißen.

Allerdings hoffen wir SEHR, dass wir bald im 
Wasser durchstarten können. Bis dahin bleibt 
 gesund und weiterhin viel Spaß bei unseren 
 Spielchen.

Eure Trainer und Betreuer der Schwimmabteilung
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sparkasse-nordhorn.de

Bequem
ist einfach.

Wenn das Konto zu den Bedürfnissen 
von heute passt. Das Sparkassen-Giro-
konto mit der Sparkassen-App.

In eigener Sache
Wir brauchen HILFE

Für den "11 M Raum", gerade in der Planung ist, möchten wir gern Stuhl-
hussen herstellen.

Der Stoff liegt uns vor, es fehlen jedoch noch die fleißigen Helfer, die ein 
Schnittmuster erstellen können. Wenn wir das Schnittmuster haben, brauchen 
wir weitere fleißige Helfer, die die Stuhlhussen nähen.

Wer kann uns unter die Arme greifen, oder kennt jemanden, der das könnte?

Meldet euch bitte in der Geschäftsstelle bei Mandy Freitag unter der Ruf-
nummer 71383 oder mailt an info@fcschuettorf09.de. 

Die wichtigsten Maße:

Lehne Höhe hinten: 60 cm 
+ Nahtzugabe  
+ Kellerfalte 15 cm

Lehne Höhe vorne: 54 cm  
(gemessen von Sitzfläche)

Sitzfläche: 42 cm 

Vorderkante: 46 cm 

Höhe: 6 cm 

Hinterkante: 36 cm 

Beine vorne 54 x 36 cm

Beine hinten 36 x 38 cm

Lehne Breite 36 cm
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Nostalgie
So etwas kann man einfach nicht vergessen
Ein nachhaltiges Fußballerlebnis

Berni Sundag

Gastraum, der normaler Weise mit Tischen und 
Stühlen ausgestattet war, und in dem sich vielleicht 
vierzig Personen unterbringen ließen, hatten sich 
nach meiner Erinnerung und Schätzung bestimmt 
mehr als 160 Männer, Jugendliche und Kinder 
hinein gezwängt, die nun dicht an dicht das große 
Spiel erwarteten. Kinder durften eigentlich nicht 
in die Wirtschaft. Aber was heißt schon „eigentlich”, 
wenn es um die Weltmeisterschaft geht? Rund 
zwei Stunden vor dem Anpfiff war die Kneipe 
rammelvoll.Die Gaststätte Steggewentze genannt „Pus“, Ecke Eschen-

straße/Brunnengasse. Hinter den Fenstern an der rechten 

Hausseite fand das aufregende und beeindruckende Endspiel 

im Sommer 1954 statt. Das Gebäude wurde Ende Februar 

1967 zugunsten eines neuen Innenstadtparkplatzes abgerissen.

Wer weiß noch, wo er am Sonntag, dem 4. Juli 1954, 
zwischen ungefähr 16:00 und 20:00 Uhr war? Ich 
weiß das so genau, als wenn es gestern gewesen 
wäre. Warum ich das frage? Weil es für mich als 
damals Achtjährigen, der in das Fußballspiel gera-
dezu vernarrt war, an diesem Tage ein unglaubli-
ches Fußballerlebnis gegeben hat, das bis heute 
tief in meinem Gedächtnis haftet.

Gemeinsam mit Hans-Gerd van Haaften, 
 Joachim Groothues, Heinz Kerkhoff, Reinhard 
Thiel und einigen weiteren Spielern unserer 
Straßen fußballmannschaft aus der Eschenstraße 
und der Brunnenstraße hockte ich in der dama-
ligen Gastwirtschaft Steggewentze, die jeder nur 
„Pus“ nannte, und die direkt gegenüber unserer 
Wohnung Eschenstraße 2 lag, auf dem Fußboden 
der „Upkamer“ hinter dem Schankraum. In dem 

Straßenfußballmannschaft um 1953/1954,

Stehend von links: Hansi Keutz, Heinz Kerkhoff, Reinhard Thiel, 

Franz-Hermann Janning, Hans-Gerd van Haaften,   

Joachim Groothues, Dieter Brottinger, Arnold Mansbrügge

Unten von links: Herbert Farwick, Kalle Brottinger,  

Dietrich Kerkhoff
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Telefon (05923) 99 30 60 
Fax (05923) 99 30 59 
E-Mail info@kerkhoff-boerscheper.de 

Kerkhoff & Boerscheper
Nordhorner Straße 78
48465 Schüttorf

Rathausstr. 2 - 48465 Schüttorf - info@schokohus.de - 0176 34698574 - www.schokohus.de

Feinste Pralinen, kreative Torten, knuspriges Gebäck und bester Kaffee

Hans-Gerd erinnert sich diesbezüglich an die 
durchdringende Stimme von Gastwirt „Pus“ 
Bernd, der jedes Mal, wenn er mit einem Tablett 
voller Getränke durch den Raum balancierte, aus-
rief: „To, loat mi doch es döör, ik mott mien Beär 
un miene Sööpkes vekoap‘m!“

In dem mit Menschen vollgepfropften Raum 
wurde stark geraucht, und man konnte zwischen 
all dem Qualm kaum die Bildröhre erkennen mit 
dem grauweißen Bild. Außerdem roch es nach 
Essen, Bier, Schweiß und immer auch ein wenig 
nach Toilette, die direkt neben der „Upkamer“ lag 
und deren Tür sich im Minutentakt öffnete und 
wieder schloss. 

Der Ausgang dieses Spiels ist ja zur Genüge 
bekannt: Der Weltmeister an diesem Tag hieß 
Deutschland! Unmittelbar nach dem Abpfiff des 
englischen Schiedsrichters Ling beim Ender gebnis 
3:2 brachen dann alle Dämme der Gefühle. In 
 dieser Intensität habe ich das nie wieder empfunden. 
Groß aufgerissene leuchtende Augen, gerötete 
Gesichter, hochgerissene Arme ringsherum. Jeder 
umarmte jeden, den er zu fassen kriegte, Gläser 
und Stühle kippten um, die Fenster der Gaststube 
waren alle vorher schon weit geöffnet, und von 
dort sprangen die ersten auf die Straße und tobten 
sich hier weiter aus. Ein unbändiger Jubel fand 
kein Ende.

Mein Vater, der zwar durchaus interessiert, 
aber nicht so enthusiastisch war, hatte das Spiel 
 natürlich zu Hause am Radiogerät verfolgt und 
war danach vor die Tür gegangen. Er schaute sich 
das ungewöhnliche Treiben der jubelnden Men-
schen mit leichtem Kopfschütteln an und sagte 
später nur: „Se tierd’n sick as de Unwies’n un se 
döän alle net as dull!“ Knapper und treffender 
konnte man die Szenerie wohl nicht beschreiben.

Übrigens, es hieß, dass es zu dieser Zeit kaum 
Fernsehgeräte in Schüttorf gegeben haben soll, 
außer in den Gastwirtschaften Byknüver, Nuß- 
Regenbogen, Wensing, Veldmann und bei Pus. 
Dort habe ich dann auch alle anderen voraus-
gegangenen Spiele gegen die Türkei, Ungarn, 

Auf einem rund zwei Meter hohen Gestell an 
der Kopfseite des Raumes stand das Fernsehgerät, 
das damals wahrscheinlich eine 36 cm-Bildröhre 
hatte. Wir Kinder, die natürlich keinen Sitzplatz 
beanspruchen konnten, saßen vor dem Fernseher 
auf dem Fußboden und starrten mit verkrampften 
Nackenmuskeln nach oben in dieses „klitzekleine“ 
Gerät, um etwas von dem Spiel mitzubekommen, 
das dort ausgestrahlt wurde. Und es war nicht 
irgendein Spiel, nein, es war ja das Endspiel der 
Fußballweltmeisterschaft 1954 in Bern zwischen 
Deutschland und Ungarn, und das durfte man um 
keinen Preis der Welt verpassen. Jeder weiß heute, 
wie dieses Spiel ausgegangen ist. Aber damals 
ahnte das noch keiner. Entsprechend deutlich 
waren die Nervositäten und Aufgeregtheiten im 
Raum zu spüren. Die Spannung knisterte förmlich, 
wie man so schön sagt. Es gab während der Dauer 
des Spiels ein ständiges kollektives Aufstöhnen 
und Jubeln.

Die Heimat nimmt 

mit höchster Span-

nung Anteil an den 

Spielen und setzt 

alles daran, hier und 

da einen Blick auf 

ein Fernsehgerät zu 

erhaschen.



32 33

Volksbank eG
Grafschafter

Ihr Geldvermögen erhalten 
und gestalten.

Sprechen Sie

jetzt mit Ihrem

Kundenberater!

Ihr
Geldvermögen 

verliert 
seinen Wert –

schützen Sie es!
Im Mitgliederdialog 

finden wir gemeinsam 
die richtige Lösung 

für Sie.

Mitgliederdialog 2020_Anzeige FC09_170x240.qxp_4 GOA_Plakat A1  14.01.20  09:56  Seite 1  Jugoslawien und Österreich sehen dürfen. Diese 
Spiele wurden natürlich im Straßenfußball nach-
gespielt und jeder schmückte sich dabei mit dem 
Namen seines Lieblingsspielers. Ich war dann immer 
Berni Klodt.

Und es wurde alles gesammelt, was es zu 
 diesem grandiosen Ereignis an spärlichen Mög-
lichkeiten gab: Zeitungsausschnitte, Reklame- 
und Werbeblätter der Sportartikelfirmen, Fotos, 
 Bilder, Postkarten und ähnliches. Die begehrtesten 
Sammler objekte waren zugleich die geruchs-
intensivsten, die Kaugummibilder. Man kaufte 
ein Plättchen Kaugummi der niederländischen 
Marke Maple Leaf (ML), was bei äußerst knapp 
be messenem Taschengeld von 20 bis höchsten 
50 Pfennige pro Woche eine mitunter ziemliche 
Herausforderung bedeutete. Das Plättchen Kau-
gummi in der Größe von ungefähr 5x8 Zentimetern 
steckte in einem Cellophantütchen mitsamt einem 
Fußballbild der „Helden von Bern“. 

Die Bilder von Fritz Walter und Helmut Rahn 
standen dabei im Rang ganz oben, fanden sich 
aber selten in den Tütchen. Dieses Geschäfts modell 
zur Steigerung des Kaufanreizes funktioniert auch 
heute noch. Der wunderbare Duft dieser Bildchen 
steckt mir immer noch in der Nase. Erhältlich wa-
ren diese Kaugummibilder im kleinen Geschäft von 
„Tante Niehoff“ auf der Ecke Marktplatz/Föhn-
straße, einem wunderbaren Kleinod der lokalen 
Waren versorgung für Süßigkeiten, Zeitschriften, 
Bilder heftchen, Tabakwaren und ähnlichem.

An dieser Stelle muss ich noch etwas für mich sehr 
Wichtiges schildern. Meine Fußballglück seligkeit im 
Jahre 1954 fand noch einen zweiten Höhepunkt, 
denn Heinz Metzner, unser Wohn ungsnachbar in 
der Eschenstraße 2, schenkte mir zu Weihnachten 
den Kosmos-Zigarettenbilder-Sammelband DEUT-
SCHE NATIONAL-ELF FUSSBALLWELTMEISTER 1954. 
Er liegt in der  Originalverpackung in meinem Rari-
tätenschrank und wird gehütet wie ein Augapfel.

Anmerkung zum Abschluss: Einen Seitenhieb 
gegen die aktuellen Organisatoren der Länder-
spiele beim DFB kann ich mir nicht verkneifen, bei 
denen die Gewinnmaximierung oberstes Gebot 
zu sein scheint. Die Nationalmannschaft spielt nur 
noch ausgerichtet nach TV-Zeiten. Kinder wer-
den damit von den Länderspielen quasi gänzlich 
ausgeschlossen, weil Live-Übertragungen nur ab 
21:00 Uhr stattfinden, zu einer Zeit also, in der 
Kinder ins Bett geschickt werden. Sie sind eindeutig 
keine Zielgruppe des DFB. Das finde ich nicht nur 
beklagenswert und verwerflich, sondern auch igno-
rant, arrogant und überheblich.

Der beschriebene Cosmos 

Zigarettenbilder-Sammel-

band von 1954 originalver-

packt und ausgepackt.

Das Tabakgeschäft Niehoff, vormals 

„Tauschzentrale“, Ecke Markt/Föhnstraße 

um 1960, abgebrochen im Mai 1963
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Wir warten auf bessere Zeiten!
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Volleyball
Familie Berends
Jakob Lammering

Ich möchte in diesem Bericht die Chance ergreifen 
und einige der ehrenamtlichen Helfer unserer 
Volleyballabteilung vorstellen.

In dieser Ausgabe geht es um Familie Berends 
aus Schüttorf. Familie Berends, das heißt Wolfgang 
und Sabine sowie deren Söhne Fabian und Christian 
sind in vielen Bereichen der Abteilung tätig, helfen 
mit wo sie können und sind schon seit ewigen 
Zeiten Mitglied unserer 09-Familie.

Obere Reihe von links: Max Nibbrig,  

Lennart Piepel, Lutz Segrefe, Jonas Knöppel

Untere Reihe von links:  

Trainer Daniel Gorski, Heinrich Robertus, 

Philipp Lammering, Fabian Berends,  

Patrick Storch, Jakob Lammering

Vater Wolfgang, 57 Jahre alt, Verkehrsbetriebs-
wirt, ist seit 1971 Mitglied im Verein. Als Aktiver 
betrieb er nicht nur Volleyball, sondern auch 
Tischtennis und Fußball beim FC 09.

Seine Frau Sabine ist 56 Jahre alt, arbeitet als 
Pflegeassistentin und ist seit 1997 Mitglied in 
unserem Verein. Als Aktive betrieb sie Zumba und 
Aerobic.

Beide sind im Verein mittlerweile nicht mehr 
sportlich aktiv, sondern engagieren sich aus-
schließlich ehrenamtlich. Sportlich aktiv sind aller-
dings ihre beiden Söhne Fabian (22 Jahre) und 
Christian (19 Jahre). Beide begannen früh (2008) 
mit dem Volleyball, wo sie zahlreiche Jugend-
mannschaften durchliefen. Neben vielen Teil-
nahmen an den Niedersachsenmeisterschaften in 
verschiedenen Altersklassen waren die größten Hö-
hepunkte sicherlich die Teilnahmen an den Deut-
schen Meisterschaften der U16 in den Jahren 2013 
(Fabian) und 2015 (Christian), welche auf dem 

Nordring 70 | 48465 Schüttorf | 05923 785400 | 0163 5678826 
info@elektromobile-schuettorf.de | elektromobile-schuettorf.de

Immer 120 Fahrzeuge 
in der Ausstellung
An- und Verkauf von 
gebrauchten Fahrzeugen

Noch mehr 

Fahrzeuge, noch 

mehr Auswahl!

 

 Schüttorf 
 Sportpark FC 09 
 Salzberger Straße 80 
 

Mi. 11. Aug. &  
Mi. 18. Aug.    

je 15.00 – 20.00 Uhr 
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∙ Verlegung von Parkett , PVC-Planken und Laminat
∙  Schleifen und versiegeln von Dielenböden, Parkett  

und Fußleisten
∙ Treppenrenovierungen

Zur Helle 1 | 48485 Neuenkirchen
Telefon 05973 9028970 | Mobil 0171 1443724 | infowitt enbrink@t-online.de

Mitglied in der FC09 

Wasserballmannschaft 

Jetzt auch 

auf Facebook!

Parkett  Witt enbrink

∙ Verlegung von Parkett , PVC-Planken und Laminat
∙  Schleifen und versiegeln von Dielenböden, Parkett  

und Fußleisten
∙ Treppenrenovierungen

Zur Helle 1 | 48485 Neuenkirchen
Telefon 05973 9028970 | Mobil 0171 1443724 | infowitt enbrink@t-online.de

Mitglied in der FC09 
Mitglied in der FC09 

Wasserballmannschaft 
Wasserballmannschaft 

Jetzt auch 

auf Facebook!

Parkett  Witt enbrink

 Verlegung von Parkett , PVC-Planken und Laminat

Apotheke
Graf-Egbert-Straße 19 

48465 Schüttorf

Tel.: 05923 / 90 35 88

info@apotheke-steffgen.de 
facebook.com/burgapo

SICHSICH
ZAHLT
AUS!

JUNG SEIN

Spare bis zu 30 %*
auf die wichtigsten
Versicherungen.

*  Gilt ab 01. Januar 2020 für junge Erwachsene 

bis zur Vollendung des 30. Lebensjahres auf 

Privathaftpfl icht (30 %), Hausrat (30 %), Unfall 

(bis zu 20 %) und Rechtsschutz (12 %). 

Vertretung Stefan Nyhuis
Eschenstr. 5 
48465 Schüttorf
Tel. 05923 2544  Fax 05923 5705
www.vgh.de/stefan.nyhuis
stefan.nyhuis@vgh.de

3. bzw. dem 14. Platz beendet wurden. Heute spielt Fabian in der zweiten 
Herrenmannschaft der Volleyballabteilung, während Christian in der dritten 
Mannschaft spielt und regelmäßig bei der zweiten Mannschaft mittrainiert. 
Fabian ist außerdem Mitglied im Volleyballvorstand. Beide waren zuvor auch 
noch beim Schwimmen und Fabian noch beim Karatesport aktiv. Dem Volley-
ball sind beide jedoch bis heute verbunden geblieben. Neben dem Sport ist 
der Umfang der ehrenamtlichen Tätigkeit bei Familie Berends mindestens ge-
nauso groß. Ob als Trainer oder Betreuer für Jugendspiele, oder auch nur 
als zusätzliche Mitfahrgelegenheit, auf Familie Berends ist jeder zeit Verlass. 
Außerdem sind sie maßgeblich am reibungslosen Ablauf des Caterings an den 
Bundesligaspieltagen in der Vechtehalle beteiligt. Wegen Corona waren die 
Bundesligaspiele in der abgelaufenen Saison allerdings nur ohne Zu schauer er-
laubt und daher kein Catering möglich. Besondere Maßnahmen (Testpflicht, 
Absperrungen verschiedener Spielzonen, Streamen der Spiele) waren nötig, 
um den Spielbetrieb aufrecht zu erhalten und diesen für Zuschauer zugäng-
lich zu machen. Auch hier waren alle Mitglieder der Familie Berends involviert. 
Während Sabine das Testen der Spieler übernahm, war Fabian als Kameramann 
maßgeblich dafür verantwortlich, dass Zuschauer von zuhause möglichst 
viel vom Spiel mitbekommen konnten. Bei den Spielen halfen außerdem 
alle Familienmitglieder beim Aufbau und Abbau fleißig mit. Wenn mal kein 
Volleyball ansteht, was bei solch einem Engagement selten der Fall ist, nutzt 
die Familie die freie Zeit zur Entspannung. Die finden sie am liebsten auf der 
Insel Norderney.

Ich denke, dass ich hier auch für den Vorstand spreche, wenn ich sage:
Danke für das, was ihr tut! Bleibt so wie ihr seid! 

Obere Reihe von links: Christian Berends, Yannick Elfert, Dominic Rademaker, Davin Höllmann

Untere Reihe von links: Tommy Schulz, Ole Schüring, Collin Kippes, Jonathan Kamps,  

Trainer Jakob Lammering



40 41

Bewirb 

dich 

jetzt!
Infos unter www.tpm-gmbh.com

Unser Azubi-Coach: B. Busmann
TPM GmbH  |  Industriestr. 16  |  48465 Schüttorf
b.busmann@tpm-gmbh.com  |  T 0 59 23 . 98 84 20

Starte deine Ausbildung als

 Metallbauer/in
 Fachr. Konstruktionstechnik

 Technische/r Systemplaner/in

oder dein duales Studium zum

 Bachelor of Engineering
 Fachr. Bauwesen/Fassadentechnik

In eigener Sache
Baumpatenschaften gesucht

Mach mit! 

Vereinsmitglieder spenden Bäume
Für die Neugestaltung der Parkplätze im Sportpark
Jeder für 330,- EUR gespendete Baum erhält eine Stele mit Widmungstext und Namen

Kontakt: Geschäftsstelle FC Schüttorf 09

www.treemer.net
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So gut kann 
Erfrischung schmecken.
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Breitensport
Gesunder Turnverein Niedersachsen
Gesundheitssport: Viel mehr als nur Hockergymnasik

Quelle: TURNWELT EINS | 2021

Im Zusammenhang mit dem Thema Gesundheits-
sport fallen eher selten Begriffe wie „nachhaltig“, 
„zukunftsfähig“ oder „attraktiv“. Allerdings ent-
wickelt sich das Thema Gesundheit sowie der 
Gesundheitssport selbst langsam, aber stetig, zu 
einem immer wichtigeren Pfeiler in der Vereins-
arbeit. Vereine erkennen zunehmend, dass 
Gesund heitssport wertvoll ist, um sich zukunfts-
fähig aufzustellen.

Wo stehen wir zurzeit?
Gesellschafts- und gesundheitspolitische Ver-
änderungen prägen die Bewegungsangebote 
der Sportvereine seit jeher. Die Ausgangs- und 
Problemlagen sind dabei von Verein zu Verein so 
unterschiedlich wie die Lösungsansätze. Beson-
ders im vergangenen Jahr standen Vereine wirt-
schaftlich und operativ enorm unter Druck: Für 
den Vereinsbetrieb mussten kreative Lösungen 
gefunden werden, um eine Art Vereinsleben auf-
rechtzuerhalten. Doch was passiert nun nach der 
Pandemie? Wird alles wieder so wie vorher? Zu-
gegeben, politische Maßnahmen lassen sich auch 
mit Gesundheitssport nicht verändern. Aber der 

Wunsch vieler Men-
schen nach Gesund-
heit und Bewegung ist 
größer denn je. Und 
hier setzt das Projekt 
Gesunder Turnverein 
Niedersachsen (GTN) 
an: Zusammen mit 
der AOK Nieder-
sachsen unterstützt 
der NTB Turn- und Sport-
vereine bei der Beantwortung unter anderem fol-
gender Fragen: 

• Welche Chancen und Möglichkeiten existieren,  
um Vereine dauerhaft gesundheitsorientiert, 
attraktiv und als Bewegungs- und Gesundheits-
anbieter Nr. 1 zu positionieren?

• Warum ist der Gesundheitssport besonders 
in Zeiten der Corona-Maßnahmen eine wichtige 
Säule in der Vereinsentwicklung?

Was beinhaltet das Projekt?
Das Projekt stellt Angebote zum Gesundheitssport 
in den Mittelpunkt und unterstützt bei der Ange-
botsentwicklung, der Kompetenzerweite rung und 
der Strukturentwicklung im Verein. Anhand einer 
Bedarfsermittlung im Auftaktworkshop wird Hilfe 
zu Selbsthilfe geleistet. Die Idee ist: Die Lösungen 
für die Probleme befinden sich schon im Verein. 
GTN hilft, diese Lösungen sichtbar zu machen 
und in Handlung umzusetzen.

2021
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Der OLB-Immobiliendienst. Wir vermitteln Ihre Immobilie. 
Mehr unter: olb.de

Hausverkauf? 
Wir machen das!                                                                                   

Heiko Ennen
Bentheimer Str. 3 
48529 Nordhorn,  
Tel. 05921 830-160 
heiko.ennen olb.de

Ihre Ansprechpartner in der Grafschaft Bentheim und Umgebung:

Darius Coa
Bahnhofstr. 12 
48455 Bad Bentheim 
Tel. 05922 68757-16 
darius.coa olb.de

Gesundheitssport lockt künftige Vereins-
mitglieder
Der FC Schüttorf war einer der ausgewählten Ver-
eine, die an der Pilotphase teilgenommen haben. 
„Wir haben in den vergangenen Jahren gespürt, 
dass der Verein unter anderem für den Gesund-
heitssport immer wichtiger geworden ist“, erzählt 
Doris Ketteler. Die Übungsleiterin ist unter anderem 
im Rehasport und in der Prävention im Einsatz. 
„Am Projekt Gesunder Turnverein Niedersachsen 
haben wir teilgenommen, weil wir unsere Außen-
darstellung verbessern wollten, unter anderem 
durch die Darstellung unserer Gesundheitssport-
angebote.“ Bis dahin war der Verein bereits in 
den Sozialen Medien sehr aktiv und nutzt unter 
anderem die kostenlosen Materialien der GYM-
WELT. Flyer und eine neue Homepage zeigen in-
formativ und anschaulich das breite Angebot 
des über 3000 Mitglieder starken FC Schüttorf. 
„Durch die Teilnahme am Projekt haben wir neue 
Kontakte geknüpft, kompetente Ansprechpartner 
kennen gelernt und uns mit anderen Vereinen 
neu vernetzt“, freut sich die Übungsleiterin. Da-
durch sei der Verein einen großen Schritt voran-
gekommen und habe Ideen und neue Perspekti-
ven ent wickelt. „Angebote zur gesundheitlichen 
Prävention möchten wir künftig in Form eines 
Kurssystems anbieten und uns noch breiter auf-
stellen“, sagt sie. Auch Kooperationen mit Firmen 
werden angestrebt. „Insgesamt möchten wir uns 
als Verein stärker in den Köpfen der Menschen 
verankern – als gute Adresse, wenn es um das 
Thema Gesundheit geht“, betont Doris Ketteler. 
Schließlich gewinne der Verein durch die Gesund-
heitssport-Angebote auch neue Mitglieder. „Wenn 
die Menschen keine zweite Verordnung für eines 
unserer zertifizierten Angebote bekommen, ent-
scheiden sie sich oftmals für eine Mitgliedschaft. 
Das zeigt, dass sie sich bei uns wohlfühlen“, freut 
sie sich. Vor diesem Hintergrund „kann ich das 
Projekt Gesunder Turnverein nur weiterempfehlen“, 
sagt die Übungsleiterin. Aber nur für diejenigen, 
die auch die notwendige Eigeninitiative mitbringen. 
Denn Patentrezepte gebe es nicht.

Gesunder Turnverein Niedersachsen – Ziele 
und Ansätze
Neue Gesundheitssportangebote: Unterstützung 

auf dem Weg zu neuen Angeboten. Beteiligung 
und Teilhabe fördern: Die Aufgaben im Verein auf 
viele Köpfe verteilen.

Gesundheit wird Thema: Der Verein entwickelt 
Lösungen, wie das Thema Gesundheit bei akuten 
Herausforderungen hilft. Mögliche Themen: neue 
Angebote für Mitglieder oder Gesundheitsverhalten 
im Verein.

Stärkere Verbindung NTB und Verein: Wir haben 
es uns als Aufgabe gemacht, Veränderungen 
wahrzunehmen und zu agieren, und nicht nur zu 
reagieren. Nah an den Vereinen besser auf Be-
dürfnisse eingehen.

Vernetzung der Vereine untereinander: Besonders 
kleinere Vereine mit ehrenamtlichen Strukturen 
können von den Erfahrungen der anderen lernen. 

Effizientere Arbeitsweise: Ziel: Sitzungen effizient 
gestalten, die richtigen Fragen stellen, Arbeits-
aufträge entwickeln, um Vereinsarbeit zur Freude 
werden zu lassen.

Bessere Kommunikation: Durch das Projekt 
 fördern wir die Vereinsinterne Kommunikation und 
regen den Austausch nach außen an. 

Kommunale Einbindung: Das Ziel: eine 
Win-Win-Situation in Form einer Vernetzung der 
Vereine mit Partnern vor Ort. Die wichtigste Frage: 
„Was hast du, was ich brauche, und was habe ich, 
was du brauchst?“

Jetzt bewerben! Den vollständigen Projektbericht, 
informative Handreichungen und verständliche 
Erklärvideos sowie alle Infos rund um die Beratung 
und Bewerbung für das Projekt Gesunder Turn-
verein Niedersachsen sind hier zu finden:

www.NTBwelt.de/ntb-vor-ort 
Heike Werner 
NTB, minkusimages, FC Schüttorf
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Party- und Grillservice

Tel./Fax 05923 2240

Gesunder Turnverein Niedersachsen

Gesundheitssport: Viel mehr als 
nur Hockergymnasik
Im Zusammenhang mit dem Thema Gesundheitssport fallen eher selten Begriffe 

wie „nachhaltig“, „zukunftsfähig“ oder „attraktiv“. Allerdings entwickelt sich das 

Thema Gesundheit sowie der Gesundheitssport selbst langsam, aber stetig, zu einem 

immer wichtigeren Pfeiler in der Vereinsarbeit. Vereine erkennen zunehmend, dass 

Gesundheitssport wertvoll ist, um sich zukunftsfähig aufzustellen.

Wo stehen wir zurzeit? 
Gesellschafts- und gesundheitspolitische 

Veränderungen prägen die Bewegungsan-

gebote der Sportvereine seit jeher. Die Aus-

gangs- und Problemlagen sind dabei von 

Verein zu Verein so unterschiedlich wie die 

Lösungsansätze. Besonders im vergangenen 

Jahr standen Vereine wirtschaftlich und ope-

rativ enorm unter Druck: Für den Vereinsbe-

trieb mussten kreative Lösungen gefunden 

werden, um eine Art Vereinsleben aufrecht-

zuerhalten. Doch was passiert nun nach der 

Pandemie? Wird alles wieder so wie vorher? 

Zugegeben, politische Maßnahmen lassen 

sich auch mit Gesundheitssport nicht verän-

dern. Aber der Wunsch vieler Menschen nach 

Gesundheit und Bewegung ist größer denn je. 

Und hier setzt das Projekt Gesunder Turnver-

ein Niedersachsen (GTN) an: Zusammen mit 

der AOK Niedersachsen unterstützt der NTB 

Turn- und Sportvereine bei der Beantwortung 

unter anderem folgender Fragen: 

Welche Chancen und Möglichkeiten 

existieren, um Vereine dauerhaft 

gesundheitsorientiert, attraktiv und als 

Bewegungs- und Gesundheitsanbieter Nr. 

1 zu positionieren? 

Warum ist der Gesundheitssport 

besonders in Zeiten der Corona-

Maßnahmen eine wichtige Säule in der 

Vereinsentwicklung?

Was beinhaltet das Projekt?
Das Projekt stellt Angebote zum Gesund-

heitssport in den Mittelpunkt und unterstützt 

bei der Angebotsentwicklung, der Kompeten-

zerweiterung und der Strukturentwicklung 

im Verein. Anhand einer Bedarfsermittlung 

im Auftaktworkshop wird Hilfe zu Selbsthilfe 

geleistet. Die Idee ist: Die Lösungen für die 

Probleme befinden sich schon im Verein. GTN 

hilft, diese Lösungen sichtbar zu machen und 

in Handlung umzusetzen. 

Gesundheitssport lockt künftige 

Vereinsmitglieder

Der FC Schüttorf war einer der ausgewählten 

Vereine, die an der Pilotphase teilgenommen 

haben. „Wir haben in den vergangenen Jah-

ren gespürt, dass der Verein unter anderem 

für den Gesundheitssport immer wichtiger 

geworden ist“, erzählt Doris Ketteler. Die 

Übungsleiterin ist unter anderem im Rehas-

port und in der Prävention im Einsatz. „Am 

Projekt Gesunder Turnverein Niedersachsen 

haben wir teilgenommen, weil wir unsere 

Außendarstellung verbessern wollten, unter 

Doris Ketteler, Übungsleiterin 

beim FC Schüttorf, sieht im 

Projekt Gesunder Turnverein 

eine große Chance für die 

Vereinsentwicklung 

16 TURNWELT  EINS | 2021
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Was macht eigentlich …?
Sonja Bardenhorst (verheiratete Sukop)
Kirsten Brinkmann

Wann und wie hast du mit Sport begonnen?
Mit dem Handball habe ich mit 9 Jahren ange-
fangen. Doris Albach (verh. Reckzügel) hat mich 
damals gefragt, ob ich nicht mit zum Handball 
kommen wollte. Das war in der D-Jugend und Elke 
Eesmann war damals Betreuerin.

Wann bist du in den Verein FC Schüttorf 
09 eingetreten und wie kam es dazu?
Wann weiß ich nicht mehr. Wir waren als Familie 
Mitglieder und durch meine älteren Brüder war 
ich somit schon sehr früh im Verein.

Welche Sportarten hast du betrieben und 
wer hat dich gefördert?
Vor dem Handball war ich in der Schwimmabtei-
lung des FC 09, was mir dann zusammen mit dem 
Handball aber zu viel wurde. Außerdem hing mein 
Herz doch eher am Handball als am Schwimmen. 

Während meiner Schulzeit in Ochtrup (Oberstufe) 
kam ich über den Schulsport mit dem Basketball 
in Kontakt. Das hat mir auch gut gefallen.

Gefördert fühlte ich mich ganz klar durch meine 
Eltern, die mich (uns) zu den Auswärtsspielen ge-
fahren haben. Ich habe auch nie erlebt, dass ich 

D-Jugend 1979/1980

Stehend von rechts:

Gabi Dove, Doris Albach,  

Sonja Bardenhorst,  

Simone Franke, Diana Nordholt, 

Alexa von Malzahn,  

Ines Brouwer

Knieend von rechts:

Sabine Rott, Doris Kamp,  

Anne Schümer,  

Inge Klumparnd,  

Doris Rottmann,  

Sandra Möhring, Silke Sellhorst
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Markringstraße 19 · 48465 Schüttorf
Telefon 05923 9959707 · Mobil 0177 4967912

www.bestattungen-busmann.de

BESTATTUNGEN
Wir beraten und begleiten!
 Vorsorge 
 Finanzielle Absicherung 
 Trauerfloristik

Manfred Busmann

zu Spielen nicht hingehen konnte wegen Geburts-
tagen oder sonst etwas. Und sie haben bei den 
Heimspielen auch immer gerne zugeguckt.

Wie lange hast du beim FC gespielt?
1979 habe ich mit dem Handball in der D-Jugend 
angefangen und bin 1992 nach Oldenburg zum 
OTB gewechselt. Dort habe ich bis 1998 gespielt.

An welche Person erinnerst du dich in dieser 
Zeit?
Beim FC 09 erinnere ich mich natürlich an unsere 
Trainer, wie Kristin Lötgering, Wolfgang Terwedow, 
Jörg Harmsen und Werner Kummer. Vergessen 
werde ich auf alle Fälle nicht die grausigen Getränke,  
die Mecki (Werner Kummer) zu den Spielen in 
seinem großen Trinkbehälter mitbrachte und die 
wir immer alle scheußlich fanden, und seinen 
Trainings zirkel für Hochspringer werde ich auch 

nicht vergessen, da ich danach gefühlt eine Woche 
keine Treppe mehr hoch kam.

Bei den Mannschaftskollegen war es im Grunde 
ein fester Kern, mit denen ich ab der D-Jugend 
zusammengespielt habe, nämlich Simone Franke, 
Sandra Möhring, Doris Albach und Inge Klum-
parnd (ich weiß nicht alle aktuellen Nachnamen 
und habe daher die Mädchennamen gewählt).

Anmerkung der Redaktion:
Simone Hauser, Sandra Beernink, Doris Reckzügel, 
Inge Mönnink.

 
Wie verlief dein sportlicher Werdegang 

insgesamt?
Nachdem ich in der Saison 1992/1993 zum Olden-
burger TB gewechselt bin, habe ich dort anfangs in 
der Bezirksliga gespielt. Danach schafften wir den 

A-Jugend 1986

Stehend von links: Trainer Jörg Harmsen, Inge Klumparnd, 

Hilke Koelmann, Petra Gerdsen, Silke Bremmer, 

 Sandra Möhring, Kirsten Hofestedt

Knieend von links: Anne Schümer, Anne Urbatsch,  

Simone Franke, Silvia Dove, Doris Albach, Sonja Bardenhorst
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Ob Sie ein kleines oder großes Bauvorhaben planen, 
bei uns finden Sie nicht nur die passenden Baustoffe und 
Verbrauchsmaterialien, sondern auch eine zuverlässige 
und exklusive Fachberatung. Wir nehmen uns die Zeit,
Ihnen bei allen anstehenden Aufgaben ausführlich zur 
Seite zu stehen. 

Leute vom Fach, Architekten, Bauunternehmer und
Handwerker bauen auf unseren Sachverstand und unser 
umfassendes Markensortiment. Wo Profis kaufen, sind 
auch private Bauherren bestens beraten. Besuchen Sie 
uns und überzeugen Sie sich selbst! Wir freuen uns auf Sie!

Zagers Baufachmarkt GmbH
Werkstraße 3 • 48465 Schüttorf • 05923 9669-0
www.bauenundleben.de/schüttorf

ALLES RUND UM IHR HAUS
Erfüllen Sie sich jetzt Ihre Wohnträume!

Wir bieten Ihnen

• Baustoffe

• Baumarkt

• Estrich

• Innentüren

• Bodenbeläge

• Mietservice

• Pflastersteine

• Gartenplatten

• Galabauartikel

Aufstieg in die Weser-Ems-Liga 
und letztendlich 1996 den Auf-
stieg in die Oberliga. Das hat 
mich ganz besonders gefreut, 
da ich in Schüttorf nach dem 
Aufstieg in die Oberliga auf-
gehört habe, sodass ich das 
Abenteuer Oberliga dort nicht 
mehr miterleben konnte.
Umso glücklicher war ich, dies 
1996 nachholen zu können.

Was ist dir in besonde-
rer Erinnerung während 
deiner Zeit beim FC 09 
geblieben?
Ganz klar die „Er + Sie- 
Turniere“, zu denen wir am 
Saisonende gefahren sind.
Die Spiele gegen HSG 
Nordhorn in der Jahnhalle 
sind einfach unvergesslich. 
Was war das immer für 
eine Stimmung und wie 
aufgeregt man im Vorfeld 
immer war.

Während der A-Jugend 
hatten wir eine Abschluss-
fahrt nach Spanien. Das 
war für mich der erste 
Urlaub in den Süden und 
war natürlich was Beson-
deres.

Und der Tag, als wir in die Oberliga aufgestiegen 
sind und feiernd durch Schüttorf gezogen sind. 
Das war toll. Egal wohin man kam, jeder wusste 
Bescheid, und in der Eierschale waren die Getränke 
für uns umsonst. Eine schöne Zeit war das.

Welche anderen Sportarten interessieren 
dich von jeher und welche immer noch?
Mein Mann und ich gucken regelmäßig die 
EWE-Baskets in Oldenburg und natürlich die 
Spiele unserer Kinder. Kyra hatte Fußball gespielt 
und Rayk spielt Handball.

Grafschafter Nachrichten - 06/05/1991
Seite : 011

Mai 16, 2021 5:22 pm (GMT +2:00) 
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Was machst du beruflich und wie war der 
Werdegang?
1996 nach dem Studium (Bauingenieurwesen) 
habe ich in einem Ingenieurbüro in Hude ange-
fangen. Dort bin ich immer noch tätig. Von 1999 
bis 2003 war ich durch die Geburt unserer Kinder 
in Elternzeit und habe nicht gearbeitet. Ich hatte 
aber das große Glück, dass ich danach in Teilzeit 
in meinen alten Job zurückkonnte und habe mit 
den Jahren und dem Größerwerden der Kinder 
meine Arbeitszeit nach und nach wieder aufstocken 
können, sodass ich mittlerweile wieder bei 35 
Wochen stunden angekommen bin.

Tanja Möhring ist Sonja Bardenhorst



54 55

MahlZeit!
jeden Tag aufs Frische

TELEFON (05921)  713 801-40
WWW.SAMOCCA-NORDHORN.DE

TELEFON (05921)  788 5665
WWW.MAHLZEIT-NORDHORN.DE

DAS WIRD
IHR FEST!
Feiern Sie in einmaliger Atmosphäre des Kaffeehauses 
SAMOCCA und genießen Sie kulinarische 
Köstlichkeiten des Cateringservice MAHLZEIT! ... 
und Ihre Feier wird EIN FEST!
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Wo wohnst du, bist du verheiratet und 
hast du Familie?
Ich wohne mit meinem Mann Stefan und unseren 
Kindern Kyra und Rayk im Ortsteil Ofenerdiek in 
Oldenburg. Unsere Tochter Kyra ist 21 Jahre alt 
und studiert in Magdeburg, unser Sohn Rayk ist 
19 Jahre und bereitet sich auf die Abschlussprü-
fung zum Tischler vor.

Wie gestaltest du deine Freizeit und was 
sind deine Hobbies?
Ich mache gerne Sport (Cycling, Nordic-Walking, 

Grafschafter Nachrichten - 08/05/1991 Seite : 024

Mai 16, 2021 5:25 pm (GMT +2:00) Powered by TECNAVIA

Pilates) und handarbeite gerne. Sonst treffen wir 
uns gerne mit Freunden, reisen gerne, gehen ins 
Theater und zu Musicals und wie oben schon 
erwähnt, gehen wir regelmäßig zum Basketball.

 
Kommst du noch ab und zu nach Schüttorf 

und triffst du dich dann auch noch mit ehe-
maligen Mitspielerinnen?
Ab und zu sehe ich Doris Reckzügel, da wir uns mit 
Freunden aus der Schulzeit in Schüttorf einmal im 
Jahr treffen. Ansonsten komme ich eher selten nach 
Schüttorf, da meine Familie in Nordhorn wohnt.

Stehend von links:  

Anke Schultbur,  

Hannelore Haarhues,  

Kisten Brinkmann,  

Sandra Möhring,  

Jutta Everskemper,  

Inge Klumparnd,  

Trainer Jürgen Lammering

Knieend von links: 

Doris Buhr,  

Christiane Niehaus,  

Simona Nordholt,  

Uta Hillner, Doris Albach, 

Sonja Bardenhorst
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Wir bedanken uns bei Sonja für die Einblicke, 
die sie uns in ihr Leben während und nach der 
aktiven Zeit beim FC 09 gegeben hat.

Ich denke, ich spreche für alle ehemaligen Weg-
gefährtinnen, wenn ich behaupte, dass wir uns 
an Sonja als eine zuverlässige und hochmotivierte 
Spielerin erinnern. Es war nicht leicht in der Deckung 
an ihr vorbeizukommen. Sie stand dort wie ein 
Fels in der Brandung. Wir denken gern an unsere 
gemeinsame Zeit zurück. Es grüßen dich deine 
ehemaligen Mannschaftskameradinnen und sicher 
auch alle die, die sie kennen.

2009 haben wir im Jubiläumsjahr des FC 09 ein 
Treffen der Aufstiegsmannschaft von 1992 gehabt. 
Vielleicht können wir das in 2022, 30 Jahre nach 
unserem Aufstieg in die Oberliga, wiederholen?

Grafschafter Nachrichten - 12/01/1991

Mai 15, 2021 2:32 pm (GMT +2:00) Powered by TECNAVIA



58 59

Möllers Kamp 3
48465 Schüttorf

Heizung & Sanitär 
Berger GmbH

Kein Kuchen
ist auch

keine Lösung

Grafschafter Nachrichten - 11/05/1992

Seite : 013

Mai 16, 2021 5:34 pm (GMT +2:00) 

Powered by TECNAVIA

Stehend von links:  

Trainer Werner Kummer,  

Bärbel Klumparnd,  

Inge Klumparnd, Doris Draber,  

Grit Pasche,  

Betreuerin Irmgard Quickert, Tor-

warttrainerin Uta Hillner,  

Anja Meyer

Mittlere Reihe von links:  

Doris Albach, Anke Schultbur,  

Tanja Möhring, Susanne Stucht

Knieend von links:

Sandra Slagelambers,  

Kirsten Brinkmann, Simone Franke, 

Marion Löchtenbörger,  

Sonja Bardenhorst, Sandra Möhring
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 
15.08.2021.

Bitte sendet eure Berichte im Wordformat und 
die Bilder als getrennte Datei im JPG-Format mit 
einer hohen Auflösung (mindestens 300 dpi oder 
2 MB) an die E-Mailadresse FC09Magazin@web.de.

Sollte jemand EDV-technisch nicht so gut unter-
wegs sein, helfen wir gern weiter, denn eure 
Berichte, Geschichten und Fotos sind uns wichtig.

Meldet euch einfach telefonisch bei der 
Geschäfts stelle unter der Telefonnummer 71383.

Vielen Dank

Redaktionsschlüsse 2021
Herbstausgabe 15.08.2021

Winterausgabe 15.10.2021

In eigener Sache
Redaktionsschlüsse
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·  Kfz-An-/Verkauf (alle Marken)

· Textile Autowäsche
· Kfz-Aufbereitung
· Jahreswagen
· Gebrauchtwagen
· Kleinbusvermietung
· Nutzfahrzeuge
· Autozubehör

www.menzelautomobile.com

Menzel Automobile GmbH & Co KG · Euregiostraße 5 · 48465 Schüttorf 
Telefon 05923 90330 · Telefax 05923 903322 · E-Mail info@menzelautomobile.de
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Unsere Sponsoren
3 neue Sitzbänke schmücken unseren Sportpark
Mandy Freitag

Durch die freundliche Unterstützung der Stadt-
werke Schüttorf Emsbüren konnten wir für unseren 
Sportpark drei neue Sitzbänke anschaffen und 
dadurch das Ambietene im Bereich vor der Ge-
schäftsstelle und den Kabinentrakt aufpeppen. 
Wir freuen uns sehr darüber, denn die vorherige 
Bank lud nicht mehr wirklich zum Verweilen ein 
und hat in den letzten Jahren ihren Dienst getan. 

Von links: Daniela Tieke, Hans Heinrich Kerkhoff, Sinem Dönmez

Für ein erstes Probesitzen lud Hans Heinrich 
Kerkhoff, 1. Vorsitzender, bei bestem Wetter 
 Daniela Tieke und Sinem Dönmez von den Stadt-
werken Schüttorf Emsbüren ein und bedankte 
sich für die Spende.

Wir wünschen allen viel Freude damit! 
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www.kluemper-schinken.de

Und nach dem Spiel?
 EDLER WESTFALE,  
 der westfälische Knochenschinken von Klümper…

 … immer ein Volltreffer.

150079 AZ 145x141.indd   1 15.10.15   12:14

Unsere Sponsoren
Kassiererhäuschen
Hans Heinrich Kerkhoff

Endlich haben wir für unsere Kassierer ein massives Häuschen, damit sie bei 
Wind und Wetter geschützt sind und im Trockenen sitzen. Viele Jahre haben 
wir auf solch eine Gelegenheit gewartet. Durch das Sponsoring der Firma 
Gusinac Bau GmbH konnten wir das Bauvorhaben 2020 umsetzen und es 
Anfang 2021 abschließen.

Von links: Klaus Heiny, Elvir Gusinac, Hans Heinrich Kerkhoff

Vorher

Nachher
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Für mehr Freude am
Radfahren!
Für mehr Freude amFür mehr Freude am
Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!

Nutzen Sie die Vorteile des Experten:

Nordhorner Str. 29 • 48465 Schüttorf • 05923 - 95100 • www.zweirad-hanselle.de

• Größte E-Bike Auswahl der Region
• Über 1000 Fahrräder und E-Bikes am Lager
• Riesige Auswahl Ersatzteile und Zubehör
• Ständig günstige Preise dank ZEG-Großeinkauf
• Kompetente Beratung durch aktive Biker
• Professioneller Werkstatt-Service    
• Fahrradverleih auch für große Gruppen

Unsere Verstorbenen

Am Donnerstag, dem 12.03.2021,  
verstarb im Alter von 85 Jahren  

unser treues Vereinsmitglied, der Sportkamerad

Arnold Gröttrup

Der Verstorbene war seit dem 01.04.1946 und  
somit 74 Jahre Mitglied im FC Schüttorf 09.

Am Mittwoch, dem 23.06.2021,  
verstarb im Alter von 83 Jahren  

unser treues Vereinsmitglied, der Sportkamerad 

Gerd Möring

Der Verstorbene war seit dem 01.04.1946,  
75 Jahre Mitglied im FC Schüttorf 09.

Wir werden den Verstorbenen  
stets ein ehrendes Andenken bewahren.



info@swse.de  www.swse.de

Sparen in den Schüttorfer Bädern.
Als Energiekunde erhalten Sie 
die neue Stadtwerke Karte in 
unseren Servicecentern. 
Kommen Sie gerne vorbei oder
rufen Sie an unter 05923 803-0. WIR FÜR DIE REGION
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www.swse.de  05923 803-0
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für vergünstigten Eintritt in den 

Schüttorfer Bädern
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